
Ein bedeutender Aufschwung der landwirtschaftlichen Produktion voll
zog sich durch den schrittweisen Übergang zu industriemäßigen Methoden 
der Leitung und der Produktionsorganisation. Die fortschreitende Ent
wicklung der Kooperationsbeziehungen, der Konzentration und Speziali
sierung in den landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften kenn
zeichnen die zunehmende wissenschaftliche Durchdringung des landwirt
schaftlichen Produktionsprozesses. Dadurch würde erreicht, daß bei 
steigendem Verbrauch die Versorgung der Bevölkerung mit Hauptnah
rungsmitteln wie Fleisch und Milch im wesentlichen aus der eigenen Pro
duktion gewährleistet ist.

Die Ergebnisse der Arbeit aller Werktätigen machten es der Partei und 
der Regierung möglich, eine Reihe wichtiger Maßnahmen zur Verbesse
rung der Arbeite- und Lebensbedingungen der Bevölkerung durchzufüh
ren. Bedeutungsvoll für die Entwicklung des gesellschaftlichen Lebens 
aller Bürger war die Einführung der 45-Stunden-Woche und der 5-Tage- 
Arbeitswoche in jeder zweiten Woche seit April 1966.

Große Erfolge wurden seit dem VI. Parteitag bei der Entwicklung 
des Rechtes der sozialistischen Gesellschaftsordnung erreicht. Dafür zeu
gen solche Gesetzeswerke wie das Gesetz zum Schutz der Staatsbürger
und Menschenrechte und das Gesetz über die Staatsbürgerschaft der 
DDR, die Gesetze und Verordnungen zur schrittweisen Durchführung 
des neuen ökonomischen Systems der Planung und Leitung, das Gesetz 
über das einheitliche sozialistische Bildungssystem, das Jugendgesetz, das 
Familiengesetzbuch und das Zweite Gesetz zur Änderung und Ergän
zung des Gesetzbuches der Arbeit. Wir können feststellen, daß die 
oberste Volksvertretung der DDR ihre gesetzgeberischen Aufgaben er
füllt hat.

Im Verlaufe der gesamten Berichtsperiode wurde theoretische Arbeit zur 
Begründung des neuen ökonomischen Systems der Planung und Leitung 
geleistet. Im Ergebnis einer umfangreichen wissenschaftlichen Arbeit kön
nen wir heute die Wesenszüge des eigentlichen ökonomischen Systems 
eines hochentwickelten sozialistischen Industriestaates mit intensiver Land
wirtschaft bestimmen. Wir sind vorangekommen bei der Beherrschung 
und Ausnutzung der ökonomischen Gesetze des Sozialismus, wie sie heute 
bei uns wirken. Aber wir wissen zugleich, daß die praktische Gestaltung 
des ökonomischen Systems des Sozialismus ein Prozeß ist. Er erstreckt 
sich über Jahre und muß in Schritten und Etappen vollzogen werden. Er 
verlangt eine gewaltige ideologische Arbeit, um Zehntausenden leitenden
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